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Niederschrift öffentlicher Teil
4. Sitzung des Ausschusses für Schulen, Sport, Jugend und

Soziales

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser
Niederschrift sind.

_____________________________ _________________________

Vorsitzende(r) Schriftführer

Sitzungstermin: Dienstag, 14.02.2023
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr
Sitzungsende: 19:32 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal des Rathauses Rosengasse
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Anwesend sind:

Es fehlt / fehlen:

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest.

Tagesordnung:

Vorsitzender

Herr Dirk Meid SPD

Mitglieder

Herr Walter Eickhoff FDP
Herr Reneh Haddad CDU
Herr Christopher Laas SPD
Herr Erich Nöthen SPD
Frau Anne Schnütgen Bündnis 90 / Die Grünen
Herr Michael Sexauer Bündnis 90 / Die Grünen
Herr Walfried Thum AfD
Herr Sven Weber SPD

stellv. Mitglied

Herr Max Göke CDU Vertretung für Katrin
Schreiner

Frau Anke Turco CDU Vertretung für Marion
Falterbaum

Ratsmitglied

Frau Hannelore Knabe CDU

Von der Verwaltung

Frau Stefanie Braun
Herr Peter Brück
Herr Alexander Loosen
Jürgen Pulger

Herr Felix Deupmann CDU Besucher
Frau Simone Dumont-Knopp Grundschule St.Veit Schulleitung GS St. Veit
Herr Ann-Marlen Kollmann Schulleitung GS Hinter Burg
Herr Stefan Ostrominski Schulleitung GS Clemens
Sabine Schwarz Lehrerin GS St. Veit
Herr Siegmar Stenner SPD Besucher
Frau Björg Strauß Konrektorin GS Hinter Burg
Gudrun Unger Schulleitung GS Martinsburg

Hausen (komisarisch)
Frau Eva Elisabeth Voss Schulleitung GS Kürrenberg

1 Niederschrift der letzten Sitzung
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Protokoll:

2 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von Anfragen
3 Mitteilungen der Verwaltung
4 Neue Benutzerordnung Sportanlagen der Stadt Mayen

Vorlage: 7040/2023
5 Informationsaustausch Fraktionen und Schulleitungen der Grundschulen

Vorlage: 7039/2023
6 Verschiedenes

zu 1 Niederschrift der letzten Sitzung

Die Niederschrift der letzten Sitzung wurde genehmigt.

zu 2 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Beantwortung von
Anfragen

Es liegen keine Mitteilungen vor.

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung

Es liegen keine Mitteilungen vor.

zu 4 Neue Benutzerordnung Sportanlagen der Stadt Mayen
Vorlage: 7040/2023

Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Stadtrat beschließt die Freigabe der Benutzerordnung für die Nutzung der
Sportanlagen der Stadt Mayen.

zu 5 Informationsaustausch Fraktionen und Schulleitungen der Grundschulen
Vorlage: 7039/2023

Die Schulleitungen haben als Sprecherin Frau Kollmann von der GS Hinter Burg ausgewählt.

Die Schulen fragen nach dem Sachstand bzgl. Der Smartboards in den Schulen. Die Vw teilt mit,
dass man noch den 1. Bauabschnitt des Digitalpaktes beenden müsse, um festzustellen wie viele
Mittel für die Beschaffung von Smartboards vorhanden sind. Danach werden diese umgehend
bestellt.

Die Schulen bitten um Erhöhung der Anzahl der verfügbaren Endgeräte. Die Vw teilt mit, dass für
2023 die Anschaffung von 40 Tablets eingeplant ist. 20 davon sind für die GS St. Veit reserviert.
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Eine Prüfung weiterer Tablets wird im Laufe des Jahres geprüft.
Des Weiteren wird nachgefragt, wie lange die Tablets nutzbar sind. Hierzu teilt die Vw nach Prüfung
das Ergebnis den Schulen mit.

Frau Knabe bittet um eine Auflistung der benötigten Tablets durch die Schulen.

Die Vw teilt auf Rückfrage mit, dass jede Schule ein Budget von 500€ für die Beschaffung von Apps
und Lizenzen hat.

Die Schulen bemängeln die Reinigungsleistung der beauftragten Firma in den Schulen. Die
Hygienepläne der Schulen würden nicht eingehalten. Hier wird explizit darauf hingewiesen, dass
dies nicht an dem Personal sondern an der zur Verfügung gestellten Reinigungszeit liegt.
OB Meid bedauert die derzeitige Reinigungsleistung und teilt mit, dass man der Firma bereits
Rechnungen gekürzt und diese angemahnt hat. Er sieht derzeit allerdings keine Möglichkeit einer
vorzeitigen Kündigung. Die Restdauer des Vertrags liegt bei einem Jahr.

Frau Schnüttgen bittet darum, bei einer erneuten Ausschreibung diese vorab im ASSJS mit den
Schulleitern zu besprechen.

Herr Sexauer fragt nach, ob es möglich ist die Ausschreibung für eine Schule mit dem
dementsprechenden Hygieneplan zu vergleichen.

Die Schulen fragen nach dem Intervall der Brandschutzbegehungen. Herr Pulger teilt mit, dass
diese alle 5 Jahre durchgeführt werden müssen. Die Grundschule Hinter Burg und die Grundschule
Clemens seihen hier als nächstes an der Reihe.

Die GS St. Veit teilt über eine Präsentation bzgl. Verschiedener Mangelzustände an der Schule mit.
Im Anschluss fragt Frau Dumont-Knopp nach der Möglichkeit den Schulhof mit Toren/Zaun
abzuschließen. Hierdurch soll u.a. der Vandalismus auf dem Schulhof reduziert werden.

Weitere Fragen der GS St. Veit:
Sanierung Turnhalle Jürgen Pulger teilt mit, dass das Projekt bei einem Förderprogramm
angemeldet wird.
ELA Anlage - Erweiterung um eine Amok Ansage wird seitens der Vw geprüft
Sanierung Schulhof – Erneuerung Oberfläche Planungskosten sind für den HH 2023 eingestellt.
Frau Schnüttgen regt an, bei der Ausschreibung auf eine evtl. Beteiligung der Schule hinzuweisen.

Herr Ostrominski fragt an, ob es sinnvoll sei, eigene Klassen für die Ukrainer

Göke Str öfter durchführen, Str Schulen besuchen

Anfragen GS Kürrenberg:
- Anfrage bzgl. eines zusätzlichen Hausmeisters für die GS Kürrenberg und GS Hausen

 OB Meid teilt das die Stelle nicht im HH 2023 angemeldet wurde
- Aufteilung der Zuständigkeiten von Hausmeister und Gemeindearbeiter Die Vw prüft das

und informiert die Schulleitung
- Schließdienst evtl. durch Gemeindearbeiter?
- Eigenes Fahrzeug für die Hausmeisterkolonne OB Meid teilt, dass dies über die

Fahrzeuge des Betriebshof abgedeckt werden kann

zu 6 Verschiedenes
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Frau Knabe moniert das Herr Haddad keine Einladung für den ASSJS erhalten hat. Der OB sagt zu
die Anfrage an den Sitzungsdienst weiterzugeben.

Herr Sexauer teilt mit, dass er eine Einladung des Schulträgerausschuss in diesem Rahmen für
sinnvoll gehalten hätte. OB Meid teilt mit, dass es leider versäumt wurde den Schulträgerausschuss
einzuladen. Bei folgenden Sitzungen in diesem Rahmen werde der StrA mit eingeladen.

Frau Knabe regt an, dass der ASSJS in den nächsten Sitzungen bzgl. der Planungen für den im
Jahr 2026 eintretenden Rechtsanspruch auf ganztägige Bildungs- und Betreuungsangebote für
Kinder im Grundschulalter informiert wird.

Frau Schnüttgen teilt mit, dass es hier bereits eine Elternabfrage in Koblenz gegeben hat. Diese
kann der Vw zur Verfügung gestellt werden.


